
 
 

 

ESG: Fahrtenprogramm 
 
 

Fach Ansprechpartner Art der 
Veranstaltung 

Curriculare Anbindung 
und/oder Begründung 

Termin 
(Ggf. Begründung, 
warum dieser Ter 
bindend ist) 

Fahrtenprogramm 

 Klassenfahrt 
Spiekeroog 

 Fahrtenprogramm März 2 Wochen 

Q1 BT-Lehrer Kursfahrten der 
BT-Kurse 

Fahrtenprogramm  Woche vor den    
   Osterferien) 

EF Kühle Ski-Exkursion, Sport: Rollen - Fahren - 
Wintersport 

Woche vor den Halb 
jahreszeugnissen: 

2, maximal 3 Begleiter 

EF Bansmann Studienfahrt nach 
London, 
Unterbringung in 
Gastfamilien 

ESG International 6.12.10.2018 

(3 Begleiter) 

EF Ogoniak Austausch Polen ESG international. Mai (6 Tage) 

7/8 Frz. Lehrkräfte Douai, Austausch 
Frankreich 

Esg international 5 Tage brd 

8 
fächer- 
übergr. 

Koordinator MS Erlebnispädagogik, 
Aufklärungsfahrt, 
Diakonieprojekt, 
Klosterfahrt, 
Segeln 
Outdoorfahrt 

Projekttage 
Jgst. 8 

2. HJ., 3 Tage 
(Bündelung der 
Wandertage) 

7 Klassenlehrkräfte Soziales Lernen, 
Medienverhalten 

Schulprogramm 1 Tag mit exter- 
nem Trainer. 
Beginn 1. Hj. 

fächer- 
übergr. 
(Jgst. 8)) 

Dr. Schewe Konfirmanden- 
fahrt 

Teil des Kirchlichen 
Unterrichts 

2 Tage 

POS 

Jg 7- Q2 

Mitglieder des 
Posaunenchors 

  3 Tage 

SV 

CourAGe 

SV/CourAGe 

Lehrkräfte 

SV Fahrt, CourAGe  2 Tage Ende 1. HJ 

Jg 7 - Q1 Medienscouts Module Schulprofil 2 ½ Tage 

  



IB 

Q1 IB Kühle/Rasche Exkursion 1,5 Tage Orientierungsfahrt 
Teambuildung 

Erster Freitag/ 
Samstag im Schuljahr 

Q1 IB Science teachers Group 4 project, 1,5 Leistungsüberprüfungs- 
abhängig von 
Laborterminen 

   format  

Q1: Exkursionen, Unterricht an anderen Lernorten 

Q1 
EW 
(LK) 

Die jeweilige 
LK-Lehrkraft 

Begegnungs- 
Praktikum, 
viertägig 

Thema: Entwicklung 
im Jugend- und 
Erwachsenenalter/ 

 
Verankerung im 
Schulprogramm 

Ende der Q1, evtl. 
Ende 1. Hj. der Q1 
4 Tage Praktikum 

Q2 GKs /L Geschichtslehr- 
kräfte 

Wewelsburg Außerschulischer 
Lernort/NS Zeit 

Ende Januar 
1 Tag 

Q1, Q2 NW Lehrkräfte* 1 MINT Tag pro 
Schuljahr 

Außerschulischer Lernor 
alle NW Kurse 

Beginn 2. HJ. 

KLASSE 9 

9 MINT Lehrkräfte* 

 

Exkursion außerschulischer Lernort 1 Tag 

9 Praktikum 
  

1.Hj, 3 Wochen 

9a-e Brand Besuch 
Gesundheitsamt 

Praktikum 30 S Nachmittags 

KLASSE 8 

8 MINT Lehrkräfte* Exkursion 
 

1 Tag 

8a-e Politik Altenheime etc. Schulprogramm 6 Besuche 
anstelle von 
Politikunterricht 

8a-e Brand KAoA Berufsfelderkundung 1 Tag 

8a-e Brand KAoA Potentialanalyse 1 Tag 

  



KIRCHE 

fächer- 
übergr. 

Dr. Schewe Fortbildungen für 
Andachts- 
mitarbeiterInnen 

2 Fortbildungen für 
interessierte SchülerInnen, 
LehrerInnen, Eltern 

alle 2 Jahre 

  Schulgottesdienste  Einschulung 
Reformations-
tag 
Weihnachten 
Schuljahres- 
Abschluss 
Ostern 

KLASSE 6 

MINT 6 Physiklehrer Physik Tag Planetarium 
Außerunterrichtlicher  

Lernort 

1 Tag 

 
 
 

    

ZUSATZERKLÄRUNG ZU MINT IN DER MITTEL- UND OBERSTUFE 
 

 Pro Schuljahr darf ein(e) Schüler*in maximal an einer MINT-Exkursion 
teilnehmen.   

 Die  Teilnahme  der  Schüler*in  ist  freiwillig,  um  keinen  Unterricht  in  
gefährdeten Fächern zu verpassen.  

 Die Exkursionen sollten von max. einer Lehrkraft begleitet.  
 Die Exkursionen müssen fachbezogen sein.  
 Die  Exkursionen  sollen  an  Unterrichtstagen  durchgeführt  werden,  an  denen 

möglichst wenig Unterrichtsausfall entsteht.  
 Die MINT-Konferenz entscheidet über die Verteilung der Exkursionen.  

 
Die Vorschläge bedeuten konkret, dass in der Jahrgangsstufe 7 und 8 jeweils eine Exkursion und 
in der Jahrgangsstufe 9 zwei Exkursionen durchgeführt werden dürfen. In der Oberstufe dürfen 
pro Schuljahr ein MINT Tag durchgeführt werden. 
 
ZUSATZERKLÄRUNG ZU EINTÄGIGEN EXKURSIONEN, DIE NICHT IN DIESER 
TABELLE VERMERKT SIND 
 

 Exkursionen, die lehrplanrelevant sind, können bei der Schulleitung beantragt 
werden 

 Die Schwerpunkte WMK, Musik und Französisch können in der 8. und 9. Klasse 
analog zu  MINT Exkursionen beantragen und durchführen 

 

Abwesenheitstage für Kolleginnen und Kollegen: 
 
Höchstgrenze für Fahrten und Exkursionen: 

 8 Schultage, wenn eine mehrtägige Fahrt begleitet wird. 
 Wenn keine mehrtägige Fahrt begleitet wird, beträgt die Höchstgrenze vier Tage. 
 Die Höchstgrenzen sollten bei der Unterrichtsverteilung Berücksichtigung finden. 

Das Kontingent wird auf zwei Jahre festgelegt 



Projektwoche und Schulfest: 
 

Es finden alle zwei Jahre drei Projekttage zum Schuljahresende statt, die in ein Schulfest 
münden.  

 
 
 


